
 
„Juden und Jüdische Gemeinden im Staatskirchenrecht“ lautet das diesjährige 
Schwerpunktthema der Sommerakademie des Forschungsclusters Jüdisches Hl. Röm. Reich, 
die heuer zum neunten, jedoch ersten Mal in Wien stattfindet, in Kooperation mit der Jewish 
Law Association. 
 
Seit 2009 veranstaltet der Forschungscluster „Jüdisches Hl. Röm. Reich“ jährlich eine 
Sommerakademie zu unterschiedlichen Schwerpunkten in der Geschichte der Juden im Hl. 
Röm. Reich und seinen Nachfolgestaaten. Vom 17. bis 31. Juli 2017, nun erstmals an der 
Universität Wien, stehen diesmal die „Juden und Jüdische Gemeinden im Staatskirchenrecht“ 
im Fokus. 
Eine intensive, kritische, interdisziplinäre und forschungsorientierte Vermittlung von 
Kenntnissen über die Geschichte der Juden in ihren Beziehungen zur nicht-jüdischen Umwelt 
vom 15. Jahrhundert bis zur Gegenwart richtet sich an fortgeschrittene Studierende und 
Nachwuchswissenschaftler gleichermaßen. Gearbeitet wird auch mit authentischen Quellen in 
deutscher und in jüdischen Sprachen. Vielfältige Exkursionen runden das Programm ab.  
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